
So finden Sie uns

Geschwister-Louis-Haus

Baptist-Palm-Platz 1
52393 Hürtgenwald-Vossenack

Telefon: 0 24 29 / 94 06-0
Telefax: 0 24 29 / 94 06 23

E-Mail: info@geschwister-louis-haus.de
Internet: www.geschwister-louis-haus.de

Träger: 
Katholische Kirchengemeinde St. Josef 

Hürtgenwald-Vossenack

Seniorenzentrum 
      Vossenack
                   Geschwister-Louis-Haus
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Tagesstruktur
ab 8.00 Uhr:  Beginn der Betreuung

  8.00 –   9.30 Uhr:  Frühstück

10.30 – 11.00 Uhr:  Beschäftigungsangebot

12.00 – 13.00 Uhr:  Mittagessen

13.00 – 14.00 Uhr:  Ruhephase

14.00 – 15.00 Uhr:  Kaffee

16.00 – 17.00 Uhr:  Beschäftigungsangebot

17.30 – 18.00 Uhr:  Abendessen

18.00 Uhr:  Ende der Betreuung

Finanzierung
Die Kosten für dieses Betreuungsangebot betragen 

10,- EUR pro Stunde. Darin enthalten sind alle Mahl-

zeiten und Getränke, die während des Aufenthaltes 

verzehrt werden. Das Angebot kann ganz individuel so-

wohl stunden- als auch tageweise in An spruch ge- 

nommen werden. Auf Antrag wird diese Betreuungsform 

von den Pflege kassen monatlich im Rahmen des Betreu-

ungsgeldes für Demenzkranke bezuschusst. Nähere 

Auskunft dazu er halten Sie bei uns.

Transport
Auf Wunsch übernehmen wir Hin- und Rücktransport 

unserer Tagesgäste. Die Fahrtzeit zählt jeweils zur Be- 

treuungs zeit und wird mit dem Stundensatz berechnet.

Tagesbetreuung 
für Menschen mit einer 

Demenzerkrankung

         Seniorenheim 

    Geschwister-Louis-Haus
St. Josef Vossenack

             Seniorenheim
      Geschwister-Louis-Haus

St. Josef Vossenack



Tagesbetreuung
Zur Entlastung pflegender Angehöriger bieten wir tags-

über von Montag bis Freitag in unserem Be schützten 

Wohnbereich Pflege und Be treuung für de men ziell er- 

krankte Menschen an. Unsere Gäste werden dabei in 

die Aktivitäten des Tages  pro gramms integriert. Bei uns 

erfahren demenzkranke Menschen eine auf ihr Krank-

heits bild abgestimmte professionelle Pflege und Be -

treu ung. Im Vordergrund steht dabei die Indi vidualität 

des Be wohners. Das Wissen um den persönlichen 

Lebens  weg und prägende biographische Ereig nisse im 

Le ben eines Men schen sind für uns die Basis einer 

würdigen Be treuung im Alter.

Voraussetzungen
Zugangsvoraussetzung zu diesem Angebot ist eine 

dauer  hafte Einschränkung in der Alltags kompetenz:

 • demenzbedingte Fähigkeitseinschränkungen

 • Einstufung in eine Pflegestufe

 • Mobilität

Beschützter Wohnbereich
Der Beschützte Wohnbereich St. Johannes bildet eine 

eigene Einheit innerhalb des Seniorenheimes. Die 

freund lich gestalteten Bewohnerzimmer werden er-

gänzt durch helle Aufenthaltsbereiche mit ange-

schlossener Küche und einem gemütlich eingerichteten 

Wohnzimmer. Ein speziell angelegter Erlebnis   gar ten 

stimu liert die Sinne und lädt zu Spaziergängen ein.

Die Betreuung in unserem Beschützten Wohn bereich 

schafft für die Pflege Demenzkranker ein besonderes 

Milieu. Es wird durch die Beziehungs gestaltung seitens 

der Betreuer, die bauliche Gestaltung und Ein richtung 

der Räumlichkeiten sowie durch Kontinui tät in der Zu -

sam mensetzung der Gruppe und der Struktur des 

Tages  ablaufes geprägt. Ziel ist es, den Bewohnern und 

Tagesgästen ein hohes Maß an Wohl be finden, Selbst-

bestimmung, Anregung und Bewe gungs räumen zu ver-

schaffen bzw. zu erhalten. 

Externe Zusammenarbeit
Nach Absprache und auf Veranlassung der behandeln-

den Ärzte kooperieren wir mit Fach thera peuten aus 

den Bereichen Krankengymnastik, Ergo therapie und 

Logo  pädie. Für eine fachärztliche Unter stützung stehen 

wir in enger Verbindung mit der ge ron to  psychia tri schen 

Ab teilung der LVR-Klinik in Düren. 

Aktivitäten
Um den Alltag abwechslungsreich und interessant zu 

gestalten, bieten wir eine Vielzahl von Aktivitäten an:

 Betreuung in der Gruppe:
 • Gedächtnistraining
 • Singkreis
 • Gymnastik
 • Ausflüge und Spaziergänge 
 • Gottesdienste
 • Gemeinsames Kochen und Backen usw.

 Einzelbetreuung:
 • Krisenintervention
 • Seelsorgerische Betreuung
 • 10-Minuten-Aktivierung
 • Realitätsorientierungstraining (ROT) usw.


